
No . S Mittwoch den 4 . Januar 1863 .

Edictalladung .
Utter das Vermögen des Christian Blum jun . zu Wiesbaden ist der Corr -

cnSproceß erkannt worden .

Dingliche und persönliche Ansprüche dMN find Samstag den 4 . Februar
1865 , Vormittags um 8 Uhr , persönlich oder durch einen gehörig Bevoll -

mächtigten dahier geltend zu machen bei Vermeidung des Rechtsnachtheils des

ohne Bekanntmachung eines Prüklusivbescheids von Rechtswegen eintretendta

Ausschlusses voü der vorhandenen Vermögensmasse ^

Wiesbaden , den 28 . December 1864 . Herzogl . Rass . Justiz - Amt .
275

________ _____________________________
Fuchs .

___________

Bekanntmachung .
~ ”

.Mittwoch den 18 . Januar 1865 , Nachmittags 3 Uhr , lassen die Erben des

Johannes Faust von Wiesbaden folgende Grundstücke :
Stckb .-Ko . Rth . Sch . El .

1 ) 2679 45 18 2 Acker durch den Dotzheimerweg zw Margarethe Hof¬
mann und Ludwig Beyerle , gibt 24 kr . 3 hll .

Zehntannuität ;
2 ) 2651 92 45 1 Acker am alten Walluferweg zw . Fr . Stuber und

Heinrich Jacob Heus , gibt 1 ft . 29 kr . 1 hll .

Zehntannuität ;
No . der

Zumeffg . Rth . Sch . . .
8 ) 84 52 70 Wiese unter der Wellritzmühle , 2r Gew ., südlich dem Bach

zsv . Albrecht und Carl Götz und Dr . Philipp Bertram ;
4 ) 115 26 67 Dsgl . Philguswiese , 3r Gew ., zw . Carl Nöll u . Friedrich

Ludwig Burk ;
5 ) 331 82 16 Acker hinter Hainbrück , 3r Gew ., zw . Heinrich Reinhard

Wilhelm Blum und Friedrich Wilhelm Sack , gibt
22 kr . 2 hll . Zehnt - und 16 kr . Gültannuität ;

6 ) 381 55 20 Dsgl . am Pflugsweg , 3r Gew . , zw . Friedrich Heillrich
.,k « .dtizG Dörr und Philipp Weygandt , Qibt 32 . tr . l . hll . Zehnt »

7 ) 414 36 93 DSgl . PMeuborn , 3r Gew . , zw . Georg Ludwig Schwris -

■Oir ^ uhrfß .
'
ml f guth und August Faust , gibt 8 kr . 2 hll . Zehntannuität ;

8 ) 28 62 20 Dsgl . Galgenfeld zw . Johann Heinrich Stuber u . Reinhard
Faust sen . Mb . , gibt 35 kr . 3 hll. Zehntannuität ;

9 ) 81a 50 22 Acker auf dem Berg , 2r Gew ^ zw . Carl Christmauu und

Johann Faust , gibt 30 kr . 1 hll . Zehnt - und 37 kr .
— « r - - - - r . T ' r wp * । * - — .-.w — ...... ..... — — ' ■

10 ) 81b 95 48 Dsgl . auf dem
'
BttD ; 2p Grw . , zw . Johanne « Faust sen .

u ^ Ludw ^ Unkel , gibt I st . 16 kr . 3 hü . Zehnt » und



9te . btt
Zumeffg . Rth . Sch .

N ) 40 t 92 21 DM - oker - dein Pflaster zw . Wilhelm Jacob Heus nab
Gg . PH . Christoph MengeS ;

'

12 ) -Uö 45 86 DSzl . Schwalbachcr Chaussee zw . Georg Valentin Weil
■■■ • • ?* nnd Heinrich Thon , gibt 26 kc . 2 hll Zchntannuität :

13 ) 249 81 45 Dsgl Aarstraße zw . Friedrich Thon und Friedrich Adam
* ’

Dörr , gibt 18 fr . 2 hll , Zehntannuität ;
14 )

-

34 18 18 Wiese Au , 2r Gew . , zw . Heinrich Jacob Blum und
- ----- ----- — Wilhelm Kimmel ; u nd - ---- --
16 ) 122 58 96 DSgD

' St ckcreloch , 5u,Gcw , zw . Georg David Schmidt
und Heinrich Peter Schweitzer ,

in dem Rathhmse daselbst zuin zweiten Maie freiwillig öffrntl ch versteigern .
1864 . Hcrzogl . Landoberschulthciserei .

____________________ Westerburg .

Bekanntmachung .

“ — —

Donnerstag den 19 . Januar 1865 , Nachmittags 3 Uhr , wird dem Theodor
Schn Hw ach er zu Wiesbaden ein an der Platter Chanffee zw . , Heinrich
Schuhmacher und Wilhelm Weimar gelegenes zweistöckige « Wohnhaus mit Hof -
rauui im hiesigen Rakhhaus zwangsweise öffentlich versteigert .

WieSbädtii - den 16 . Dezember 1864 .
'

Hcrzogl . LandobcrschMheiserri .
: :: , ...... WeLerburg . ,

GutS Verpachtung .
Samstag den 1 . Januar k. I . , Morgens 10 Uhr , kommen nachfolgende

Domanial - Grnndstücke zur anderweiten öffentlichen Verpachtung :
« , 1 Morgew 2 Ruthen 79 Schuh Acker oder Tiefenthal , lr GewMN , zw .

Mil . Fried . , Mk nnd Hcrzogl , Domäne ;" b . 1 ' DlüfgÄ Zl Ruch .' s, 66 Schuh Acker vor dem Ochsenstaü , lr Gewann ,
. zw . dem Weg und Martin Rühl .

Wiesbaden , den 30 . Dezember 1864 . V
"

Herzog ! . Raff . RiWnr ! "

243
______ ________ Reichmann .

Holzverstctgerung .

jb Arntag de » 13 , Jsuuar 1865 , Vormittags 10 Uhr » werden in dem
Domamai - Walddistrikt Haureuftem lr Thi . , Gemarkung Seitzenhahn , Oder ,
försterei Chausserhaus , aaf Credit bfs . zum 1 . September 1865

44 '/ , gifte , buchen Prügelholz ,
ihr ?, m - „

5 Klftr . gemischtes Prügckhslz , r* g
, 10,000 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert, .

Bleidenstadt , dyiW . Dccrmbrr 1864 . $ m , Herzogliche Rrcept » < 8
- ■ . _______________

- '
________________

Bettch 83

Bekanutmachung .
Die Rechnung der Stadlgcmeinde Wiesbaden vom Jahre 1853 nebst den

Urkunden dazu und den Protokollen des Gcmeindereirhs -und des Rechnung - .
auSschusscs über die verläüfize Prüfung der Rechnung

'
liegt voll heute an

8 Tage lang zur Einsicht dec Vctheiiigten auf dem Rathhaus .dahier offen .
Wiesbaden , den 4 . Januar 1865 . Der Bürgermeister4 U I i

Fischer ,

. « » » HE » ouuogoL ° -Eekanntmachung . ao die <oi
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung " vom 14 ; November 1861 ( S .

Tagblatt No . 268 von 1864 ) , die Erhöhung dir Hundetase betc ., werden die



6-3%

b ) 1 Canape ,
c ) 1 Commode , 1 Canape ,

- Der Dürtzrrmcister .

Wintermeyer .

Zufo ge AuskragS pertgl . Juttizamls jollcii Mittwoch Bell 4 . U Mts

Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Rathhause
 a ) 1 Eaunitz , . — -

6 iid igal taü

1800 Stück dcrgl . Wellen ,
18 Stück Deichseln ,
85 Stück Spachgerten ,

ffochWumtiaG Nichl ni - B '/ ^ KlafM Stockhech
an Ort und Stelle öffentlich rersteigert .

Rambach , den 2 . Januar 1865 .
105

84 ' /» buchenes PcügclhoG
12 '/ , „ gemischte « do . und

7C ( X) Stück tuchene Wellen .

Diedrich , den 2 . Januar 1865 .

Eefltitt von Hunden dahier und der außerhalb des StadtbrringSf - gelegenen

Mühlen , Höfe und Häuser , hierdurch aufgefordert , bumen 14 Tage von

heute aa bei der Bürgermeisterei dahier , event . unter Angabe des Grundes

wegen theilweiser oder gänzlicher Befreiung von Entrichtung der Taxe , die An¬

zahl ihrer Hunde anzuzeigen . » ,
Lugleich wird bemerkt , daß die volle Taxe für das Halten eines jeden

Hunde » auf 3 fl . 30 kr . von Herzoglichem Berwaltungsamle auf dön Antrag

de« Gemeivderaths festgesetzt wordrn ist . --                  J '

WieSbadm , den 3 . Januar 1865 . .. - Der Bürgermeister .
Fischer .

3 H34

Der Dürgermcister -Mjunkt .

__________ ________
Groß . 97

“

Holzversteigerung .

'
3

Freitag den 6 . d . M . Vormittags 10 Uhr weroeu in dem Rambacher Ge -

meiudcwald . District FlachSland - und JohanncSgraben .* < ■'

46 ' /« Klafter buchen Holz ,

---- ------ -- BkkanntmachuuA - - ^
b &

—

Montag den 9 . d . MtS, , Vormittags 10 Uhr anfangcnd , werden m dem

Biebrich Wosbacher Gemeindewald , Distrikt Numpelskellcr Ix * 2r ucd 3r Theet ,

folgende Holzsortimeute öffentlich versteigert t

100 Cbfß . eichene Bäustämme ,
1 '

/ , Klafter eichenes Prüzelholz ,

"
Bekanntmachung , .

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß durch Vereinbarung

mit
1 ) Herrn Gottfried Theiß , Besitzer der Herrnmühle ,
2 ) „ Karl Wagemann , Besitzer der Kimpelmühle und

3 ) „ Jacob Stuber , Besitzer der Steinersmühlh
Me Acciseabgaben von hem in diesen innerhalb der Stadt WreSbaden belegcnm

Mühlen producirt werdenden Mhl iri Aversionalsummen sixirt worden sind ,

und zwar für die Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Dcccmdcr . 1865 . Alle wäh¬

lend dieser Zeit in die bezeichneten Mühlen cinzuführenden Fruchtqnantikäten
können steuerfrei eingcführt werden , ohne daß sie vorher dem Accise- Amt vorzu »

führen und zu dcclariren sind .
Wiesbaden , den -30 . Drccmber 1864l DaS Accise -Amt . „

t ;1.
’

! , 7 77 P
' ' ! Hakdt . - '



e ) r

Der Gerichtsvollzieher .
SB oo 8 .

d ) 1 Commode ,
e ) I Spiegel mit Trmneaux , l Canape ,
f > 1 Canape ,

g ) 1 Kleiderschrank , ,
h ) 1 Kleiderschrank , 1 Commode , 1 Spiegel ,
i ) 1 Commode , .. ,to

. . . y 1 Pianino , 2 Sopha mit 6 Stühlen , 1 Commode , 2 runde Tische
versteigert werden .

f ) ,l
versteigert .

Wiesbaden , de » 3 . Januar 1865 .
154

. Besprechung über Keuerwrhrangelegenherte « .Wiesbaden , den 4 . Januar 1865 .

- Der Commandant der Feuerwehr : Chr , Zollmann

Blinden - Anstalt .
‘
!?4 " Od| 1" augelomm « :

gtXiÄ » u & n % £ äs
RfStoi * * • * * * * » ° ° » 6 - rrn &

Unftnt herzlichen Dank für diese Egm Gaben !
Wiesbaden , den 2 . Januar 1865 . Für den Vorstand der Blinden - Anstalt

- =?
. .        Der Vorsitzende v . Gagern .

ÄS ffsjist * ■*

Wiesbaden , den 3 . Januar 1865 . Der Gerichtsvollzieher .
— —    Biebricher ,

Zufolge amtlichen Auftrags werden Mittwoch den 4 . Muar , Nachmittags
4 Uhr , am dem hieftgen Raihhause

d

a ) 1 Canape mit 6 Stühlen ,
b ) 1 Commode und 1 Schrank ,
c ) 1 vollst . Bett und 1 Schrank ,
d ) 2 Schränke , 1 Canape und 1 runder Tisch ,' Commode , 1 Schrank , 1 Real und 1 Uhr ,

vollst . Bett , 1 Commode , 1 Schrank u . 2 Offen

9t o t i z e n

. . ,    Heute Mittwoch den 4 . Januar , Mittags 3 Uhr :
HoftmcheveOetgerung des Philipp Pfeiffer , in dem Ruthhause dahier .

~ . Bekanntmachung .

Fenerwehr .

. Ärl .
il ° « 1,1 6 . 0 - » mr , Ad, » d « 8 Uhr , Btrtra stmmtlichr Slibrer in w8oM, .ter « r - u » - . i » « h - im ® Bt . i»

'
d,r MM SMLchL

Tagesordnung .



' Bsretn für Natorkiinve .

Heute Mittwoch den 4 . Januar Abends 6 Uhr imWuseuMsM Vortragdes

fitrrnDr . Braun * Assistenten am chemischen Laboratorium , über die künstliche

Darstellung organischer Körper aus ihren Grundstoffen . — Damen und Nicht -

mitglieder können eingeführt werden . ___________
Der Vorstand .

( Den dem heutigen Tagbiatt beiliegenden Prospekt » s über die

} Dewtseke j
( empfehlen wir einer besonderen Beachtung und nehmen Bestellungen darauf <

( entgegen mit dem Bemerken , daß das I . Heft sogleich in Empfang ge - <

> nommen werden kann . vy «. < )
( L . Schellenberg sche Hof - Buchhandlung , \
( Langgasse No / 27 . v

Generalversammlung
\ y . y, : „ des

Allgemeinen Krankenvereins der Stadt Wiesbaden .

Die erste Generalversammlung für das Jahr 1865 findet Mon¬

tag den 9 . Januar d . I . im Saale des Herrn Scherer , „ zur schonen

Aussicht "
, Abends 8 Uhr statt .

Tagesordnung : 1l Aufnahme neuer Mitglieder .
2 ) Rechenschaftsbericht und

3 ) Wahl des Directors und der übrigen Vorstands -

Mitglieder . . . . .
Die verehrlichen Mitglieder werden hiermit eingeladen , der Wichtigkeit der

Tagesordnung wegen , recht zahlreich zu erscheinen .

Weitere Anmeldungen werden nock cntgcgengenommen bei dem Dircctor

G . S chäfer und den übrigen Vorstandsmitgliedern .

Wiesbaden « den,2 . Javnar 1865 . ______
Bcr Vorstand . 21

”
' ;

Aufforderung .

Ich ersuche den anonymen Briefschreibcr sich gefälligst persönlich bei mir ein¬

zufinden oder seinen Namen zu nennen und genaue Auskunft über den In¬

halt desselben , „ Hartmann
'
scheu Hut betr .

"
, mitzutheilen , da mir dre Sache

ganz fremd ist . ________________________________
C . Sch . tz . ,

BekannlmachMk .

Daniel Grün ist nicht mehr bei mir im Dienst .

iS ? ; JRetlenm « yy/er
» *

Zur ges . Beachtunst ! ;

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich in der Marktstraße ,

oberhalb dem Uhrthurm , ein Rasir - 8 ? Haarsehneide - Cabinet eröffnet
habe und stets für gute und schnelle Bedienung sorgen werde .

Ceorg Kleister , Bader 158
"

Hochstätte 26 werden Gummischuhe reparirü Daselbst sind alle Gat -

tnngen Schuhe , Zeugstiefeln , Pantoffeln , Herrnstiefeln rc . stets

vorrüthig . II . « » r ^ Schul,macher . 159



Cath . Kamberger 8 » Comp
_____________ Langgaffe 19 .

43

nÄStolfb «

S mit bEm L 2 « nu - r Begin «

„ Mittelrheinischen Zeitung "

werben baldigst erbeten
*

• 8 * »

Belletristischer Jouraalzirkel .
des

^
ncuen Jahres erlauben wir uns hiermit auf W

8 ^ 8Etr » S »fch - » JvMMq,ziIzeI aufmerksam zu machen ; I
CircÄiorn

* zweimal folgende Zeitschriften zur g
1 )_ Ausland . - - 2 ) Europa . — 3 ) Gartenlaube . — 4 ) Jlluftr . K
? Ellm ' buch des Ocstcrr . Lloyd . - 5 ) Grcnzboten . - 6 ) Klad - D

:
Cr

a,w
‘ ~ 12 Magazin f . d Literatur des Auslandes : — 8 ) Leip . W

jiger Allgem Modenzeitung . - 9 ) Prutz Musmm . — 10 ) lieber W
8aitb und Meer . — ll ) Westermanns Monatshefte . — 12 ) Jllu - W

- lAYt9A^ ff »Unf
‘

07 Daheim . — 14 ) Deutsche Romanzeitung . D
?Ä dlakter f . lirerar . Unterhaltung . - 16 ) Erheiterungen . - W
17 ) Fliegende Blätter . ■ W

s . ,
$

w
°
(.
ariernenfS

. toeFbe" jederzeit entgegenzenommen und beträgt W
der AbonuementspreiS für das ganze Jahr 5 fl . 24 fr .

9
W

Buchhandlung von Feller & Geck » . |
32 Langgaffe 49 . •

DA

Unterrichts - Anzeige für Damen .
Es köimen von heute an wieder jeden Taz Damen cintreten um da « Klei -

vermachen binnen 4 Wochen gründlich zu erlernen . Da mein Unterrichtm h 'kflger Stadt und Umgegend für sehr leicht und praktisch seit 10 fahren

SSito w « *
'

» WS L2L
t au ? tJüV die Zukunft auf zahlreiche Betheiligunghoffen zu dürfen . Sodann empfehle ich mich fortwährend den geehrten Damenim Unfertigen aller Arten Kleider in kürzester Frist nach den neueste » Äa -

riser Journalen unter solidester Behandlung .
, tca

1fin
Katharine Letzerlch , geb . Dieger ,

___________ Kirchgasse 10 ,
Die durch ihre vorzüglichen Eigenschaften bekannte -

nmisrriffchte jrücrfdnnirn *

k
° a E ^ nche ist wieder vorräthig und zwar von heute an anker

Filzhüte
zu 1 fl . 30 kr . und 1 fl . 45 kr . per Stück bei



16459Ccht

amenkmnsche Näh - Maschinen
von der berühmtes

Grover & Baker - Compagnie
in Boston <§ ? New Sork .

Agentur & Niederlage
für

Nassatt
bei

H » W . ErRel ,

Webergaffe 4

Wies ba den .

Warme Schuhe ,
als : Filzschuhe mit Filz - und Ledersohlcn , hoch und niedrig ; feine Filz ,

stiefelchen mit und ohne Besatz , sowie Gummischuhe empfiehlt billigst

_______________
Pli . Sulzer am Uhrthurm . 162

«rin großes Iseal nedst Theke und Glaskasten zu verkaufen bei

D . ( « örrig , Taunusstraße 10 . 163

Sralgaff : 6 sind em Paar Pelzstiefel zu verkaufen . 164

LlMlge neue nugbaumstackirte Bettstellen zu verkaufen
Schwalbacherstraße 43 . 165

Kalbfleisch per Pfd . 9 kr .

ist fortwährend zu haben bei
' M . Daum , Neugasie . 166

i
* Moos - Pastenl

e Z I Fest ,
concentrirteS Isländisches Moos mit angenehmem

v , Z / - Gcschmacke !

ga « \ gegen Husten , Heiserkeit , Lnngenkatarrh , Hals - und

§ e I Brustleiden rc . in Schächtelchen 6 18 kr . cmpfichlt die
“ iS alleinige Niederlage für Wiesbaden

q
■ A . Qucrfcld , Langgaffe 47 .

NB . Ja nicht zu verwechseln mit magenvcrdcrbcnden Bonbons rc . 2_ £ C

Fertige Kiu - erfchlitten
Friedrickstraßc 32 . 118

Möbel - Berkaus
in Mahagoni - und Nußholz zu billigen Preisen Mauergaffe 1 Parterre , als

Tarmitz«, Schränke , Tische aller Art u . s . w . 119



rl Mit Gegenwärtigem benachrichtige das verehrte Publikum , daß ich ö

\U \

Saqlgqssr 4 ist ein vollständiges Bett zu verkaufen , J70

ili

.t .

Iki

I

ifl
Fi

Bon heute an meine Schweinemetzgerei an meinen Sohn
Philipp abgegeben habe und bitte ich , das mir seit langen Jahren
geschenkte Vertrauen aus meinen Sohn übertragen zu wollen .

Wiesbaden , den 1 . Januar 1865

Das Speditionsgeschäft von Albert Lisbrlch , Marktstraße 36 ,
übernimmt den Versandt von Gütern , Reiseeffecten rc . nach allen Orten des
In - und Auslandes , und nimmt Gegenstände jeder Art auf Lager . 6112

der HaÄwng I . T . Monnefeldt in Frankfurt ö/M . empfiehlt zu den
Ortgtuaipreise » in stets frischer saar -

Oavid Görrig , 10 . Taunusstraße 10 . 20446

Cättitarirte ScMttt Witlwe ,

Mit Bezugnahme auf vorstehende Annonce haste ich meine
Schweinemetzgerei bestens empfohlen und werde ich stets be¬
müht sein , durch beste und billigste Bedienung meine verehrten Ab¬
nehmer zufrieden zu Men . - Ich bemerke bei dieser Gelegenheit ,
daß W der Laden nunmehr nebenan im Neubau unterm Uhrthurm

Wiesbaden , den 1 . Januar 1865 .

A . . . -   Philipp Schlitt . . ...

.Mrnmühlgasse ^ M Erbsen und Aepfel zü Hadem 167

Tanzunterricht . . —

In diesen Tagen beginnt der erste Cuchrs und können im Lause der Woche
noch Schüler beitreten . Local : Hotel Spehner . Unterrichtsstunden Abends - von

______ ,
Ph . 8 « l,INidtz Musiker und Tanzlehrer . 168

Dem Herrn l > r . Müller in Coburg bezeuge ich mit Veranuam . daß
eS ihm gelungen ist , mich vollständig von der Gicht zu befreien .

Cubach bei Wsilburg , ich December 1864 .

 Friedr . Ludw . Bernhardt . 20264

In verkaufen :
Alle Arten Kotzmbbel .   I a «•

~
 Platter Chaussee 1 . d . Bla herstock . . 169

Fettes HaMelWiWM Psd . 9 kr .
zu haben bei Metzger Schipper , Geisbergstraße 2 . 14

Frische Austern
— _______ _______

bei C . Acker .

vH
~ ~ ~

(Hierbei ein « BeUaM d



( Beilage zu No . 3 )Mittwoch

♦iJL

Marinirte Karpfen .

Sprudels am 2 . Januar veranstaltete Ver -

loosuvg hat die Summe - von 63 fl . 45 kr . ergeben , welche heute abzüglich
5 fl . 18 kr . Soften zu gleichen Theilen an zwei bedürftige Witlwen unserer

Stadt abgeliefert wurden . t
• . <_

Der Vorstand des Sprudels . 255

« Mehle ich mein , durch direkten Bezug vollständig assortirtes Lag « , in

preiswürdiger Waare . . -
' > <\ Ij . Sclimiü , Taunusstraße 5 . 16019

Heinrich Franke
, Spitzenfabrikant ,

aus Crottendorf
'

.

macht den geehrten Damen hiermit die ergebenste
Anzeige , daß feist Laden in der alten Eolonnade

nur bis zum 10 . Januar 1865 geöffnet bleibt . Es

werden deßhalb sämmtliche ZVaare » , Spitzen sowohl
wie Stickereien , zu bedeutend herabgefetzte »

Preisen dertaust .

Namentlich werden auch eine große Parthie in

gestickten und ungestickten Leinen - Garnltnren sehr

billig abgegeben . ________ __________
w

Piano , Instrumente aller Art n . Musikalien
empfiehlt zum Verkauf und Verleihen

_______
A . Schellenberg , Kirchgasse 21 . 17021

^ 261

Mödelverwus Oberwebergasse 46 . im

Flügel - , Tafelclaviere von Ihi » t uünther , Lipp , PianinoS in

allen Gattungen empfehlen zum Vermiethen und Verkauf

w . & C , Wolff , Lmisenpl « « 7 .
El

Näharheiten iverden angenommen Liauerg . 1 Parterre u . Hwschgn 4 . 17t



BorMig ht bet

zu 24 Personen und ei
sowie etwas ben . Dav

und em Uhee - und Kaffee - Service mit 30 Paar Tassen ,
DaWast - <Lrschzsug ist billig zu verkaufen . Zu erfragen

M - - :
' ' - 172

in der Expedition .

UMeWeaffs ÄrkcjJw ’

MKwGtocbs . -
„ . 12 Bände ,

3 ) Bro «kh «ius - Conversations Lexicon ,
° T

4 ) Derrtsch, ' ------ * * ------ ' ■ -

: für 1863 . Preis geh . IS fr .
'

4 wL '
mV

^
Mit Authell an der Prämien - Dertheilung . von 1000 Thlr . in Baarem und

Prachtstahlstichen .

ns - Converfations Lexicon , 12 Sitok » . , . 7 77
^ Fraizzöf . Wörterbuch , 4 starke Lände (von Ehr . Fr .

, _ _„ Jto ) . iqQjp 5nn ( hMß mdiM mmmmvM
7 ^ Werke sehr elegant gebuflbf« -

n jnflMtpn

Hof ’ Bueliiiftndsng — JLaaiggasse SS i

Gustav - Adü ly h - K aten Ser
für 1863 . Preis 8 kr .

Exemplar dieses Kalenders ist mit einem ^ ) ränrienfchein junt

ßin neues , noch wenig gebrauchtes Schn «
schwer , zu verkaufen Heideribera 16 im Dachi"

GAcrte Mull - und Tüllvorhänge
Hel -Kattun die Elle 18 ki - " ri "

3 fl . 30 kr . an , Piauedeck .
Tischdecken von 3 ff . 30 !
22 kr . , 6/4 breites gesteiftes *

) ne »dsrvugeleisen , 23 -/ , Pfund
achlMS . . . 177

ge tn Ml neuesten DestM , Ms ,
PMfch - Bett -Borlaqendoü

M - Marz und roth und dunte Cacheuür -
L M A brertcs VoHangzeuq , die Elle

, . Doryangzeug , dreEllki2 kr . , sowie «/ . drei »
tes aev . umtes

, Gorhangzeuq , dw Elle 14 tr . , eine große Ausmihl Tep -
prchzeuge m allen Farven und Brelten , die Elle von 18 kr . an , empfiehlt
__ _
rrnausivschkiche Zeichueurintc . Zmn ZeiüMM . auf ltemMii ' Mde ,Baumwolle rc . inM . ?Ä 28 und 42 tvW mur tt, ^ sta .Mn - vmW ^ üü
Flussigcn Letm in FffM7 ÄHy

'
flr , » n

y

* Äe «
*
4ntrf?

° <tCr ' * " * M - Ichmm , ch - cht .

R ’Htt A , Flocker , Webrrgasse 17 . 8



i n

Stellen - Gefnche

k.

vM

kann - :

K4

innen ,
chwal -

195

. auch

ier
•x «

« 38
•Ito .

ht . (Sintritt gleich ober in
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Ein israeMsches Mädchen , das

"
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- Ard .ZWK Näheres in der Exped . « M

Ein herzliches Lebewohl bei meiner Abreise allen meinen gnteu Freunden
und Bekanntchj . ü , M archKjmmM « iS . —

» rnSLik

Webeigasse 13 ist ein kleines schwarzes Kündchen abzngeoeW ^ ? ^ 180

Ech - MWN sfrM Arbeit im Holrrerkleinepn . - N . Mauergasse 9 . 181

Es . ist em cetbeä -'.^ intbefielt ruaelanfen . MH . Exped . 18S

.MpjMWMiiW -r kann sie in Empfang EehmMOWWjHkn ^ rchsrusj ? » iÄ

Besucht werden noch einige Mädchen , welche das Kleidermachkü tzründlich er «

lernen wollen . Näheres
'

-Nechasse 14 , eine Stiege hoch . » nvW « anm n ; yi86

I Eine Nähert OsuHt Beschämung
' - in - und außer dem Haufe uftb Macht

schöne1 passenSe HikkMKldelk ) l -dW .--TaunuSstrUef4 » . , ? )ch i » R , ! >” w * 187

Ein Mädchen . MW « im WeWugnähen und Stopfen - güt -bewiMdert ist
und schön auöbesstrn kann , wünscht noch einige Tage in der Woche besetzt zu

haben , Röderallee 28 . . 188
- Mn zuverlässiges Mädchen sucht Monatdicnst , fortges . Schwalbacherstr . 49 . 189

. Estie Frau suchb -Msnatdienst , Schwalbachersträße 17 im Hinterhaus 190

Ein Mädchen sucht Monatstelle , Metzgergasse 14 , oberew Stock . 191
"
Tiiffi

'
ouf Näheres EM >.

'
7.

" ~
i < 5W1

Ein Mädchen , welches Kochm und Hausarbeit versteht , gEtzohen

Dimstmädchen Fäulbrunnenstr . 12 , 3r Stock . 1 ~

Bas Nähere Babnbofstraße 9 . . . .. -
! M



Arinstratze 86 wird ei « MSbchm , da - welken fattn , gesucht .
6m junge - Kindermädchen auf gleich gesucht Stiftstraße 12 , 5

214
MI

mynnflra « sv wirb ei « MSbchm , da - melken kann , gesucht . 804 - 8
junge - Kmdermädchm auf gleich gesucht Stiftstraße 12 , Bel - Etace . 201

Ei « Kizchenmadchen für einen Gasthof gesucht . Wo , sagt die Expcd . 202
. ss wird zum sofortlgen Eintritt ein gutes Hausmädchen gesucht . Nähere «
ttt vtr

2Q3

torS Ä ttltb
<neltt H ° uSmädchen , mit guten Zeugnissen versehen ,werden sogleich gesucht . Näheres Sonnenbergerstraße 6 . 205

Für Herrschaften und Dienstpersonal
» nnen Jungfern Köchinen , Zimmer - und Hausmädchen , Küchen - und Kinder .

k * 51 a ^ *m ^ ten Zeugnissen versehen , nachgewiesen werden . 9 ?$ ^ « «
durch Frau Wint er meyer , Häfnergasse 13 .

___________
^ 06

. sm braver Hausbursche mit den besten
'

Zeugnisscn
-

M
'

Stülle . Näheresm per (Lxpedltlon . ^
207

to !tb 3fS WcW in tfct Schlosserei gesucht . Näh .

« J ^ LiOrbattß^ ir bunge kann das Schreimrgeschäft erlernen . Wo , sagt die
Q?p )CotttO !te

2Q9

Rähm - Vd .
W H " e ® tEße 0 (6 ^ slaufer oder in einer Buchhandlung .

^
Ein junger Mann gesetzten Alter « sucht unter bescheidenen Ansprüchen dnt

StEe al - Buchhalter . Näheres bei der Exped . unter G . C . F . 211
' Hausburschm , Fuhrknechte , Bonnen , Haushälterinen ,

' ma
( 1C mtt 8lIta" Zeugnissen , werden nachgewiesen durch da « Stellen -

Nachweise - Dureau von Adam D i e ß e r , Schwylbacherstpaße 37 . 204
ff * ^ ormndschaftsgelder liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum Aus -

Scherl bereit dei Georg Hofsmann , Taunusstraße 39 . 20309E ^ vnvd ein Kapital von 6060 fl . zu 4 '
, Procent gegen doppelte giricht -

liche Sicherheit gleich , auch später , zu leihen gesucht . Näh . Exped .? 212

nhnJUjW ' Parterre fft ein schönes Zimmer nebst Cabinet m i 1 oder

, r ° k- r
“ S

® “ tl “ TO “ “ • * * ' *

Eck der Bahnhof - und Louisenstraße 18 ist die Bel -Etage mit Balkon be -
hinein Salon , 6 Zimmern und allem Zubehör nebst Garten

nach der Bahnhofstraße , auf 1 . April zu vermiethen . 213Sie ine Burgstraße bei Zimmermcister Daniel Guckuck ist eine Woh .
nvng mit Zubehör aus den ersten April d . I . zu vermiethen . 214

Elisabethenstraße 7b ist der erste und dritte Stock nebst allem Kubehör
Ä

aus den 1 April zu vermiethen . Näh . bei H . W eil , NerLaß^ Ll 215

vermietE^ ° ^ m T Seitenbau ist ein hübsches möblirtes Zimmer billig zuvermiethen , auf Verlangen wird auch Kost gegeben . 20492^ ^^ bergstraße 21 ( Landhaus Sonneck ) ist die Bel °Etage mit Kubehör ,

vmmkthen
" ^ " aUl ^ ® Qrtcn ' ön " ne stille Familie vom 1 . April an zu

toftihSVyt cilLi8° 818 ru vermiethen auf den 1 . April . 217
1 @ tiC9e ifi eln W

ÄUctNp 9 Wtm Unl6 ift einc Stube mit oh^ MHK gleich

° « °° b - u - 6 31 ® » . , Mg
' Gretchen B . . . . tauf dem Nömerberg 25 gratulntcherzlich zu Ihrem heuUgen Geb ^ Otsg ein sMx



Allen Freunden und Bekannten , besonders den verehrten Jungfrauen ,

welche bei dem schmerzlichen Verluste , der unS dürch daS Hinscheiden ■

unseres geliebten Sohnes und Bruders , Anton Bewert , betroffen hat , I

so innigen Antheil nahmm und ihn zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten ,

sagm wir unser » herzlichsten Dank . •

Die tiefbetrübten Eltern and Geschwister 232

231

Allen Freunden und Bekannten , sowie dem löbl . Wiesbadener Kranken - |
J verein , dem löbl . Unteroffiziercorps der Artistcrie '

, welche
'

unfern nun in ■

Gott ruhenden Gatten , Vater , Bruder und Schwager ,

i , ? m ^ an
"

Finllnzexecntanten August
'

Hohler , I
zur letzten Ruhestätte geleiteten , sagen den ticfgefiihlteftm Dank - - I

Die trauernden Hinterbliebenen . |

F7 Mainzerstraße 14 1
ist eine schönt Parterre - Wohnung sogleich zu vermiethen . U 20239

r Marktstratze 24
eine abgeschlossene Wohnung in dem 1 . Stock , ent¬

hält 5 Zimmer , 1 Küche , 2 Mansarden nebst

allem Zubehör rc . , zu r . rmiethen . i48is

Nerostraße 42 ist ein schönes Dachlogis , sowie im Hinterhaus 2 schöne

Wohnungen 4 « vermiethen . ,
221

Röderallee 12 Bel - Etage sind 3 möblirte Zimmer zusammen oder auch ein -

zeln zu vermiethen . 20433

Röderallee 16 neue Wohnungen zu vermiethen , 222

Römerberg 38 ist ein kleines Logis im 1 . Stock auf den 1 . April zu ver -

tnictf ^cn . i) ■* ■l -f > \ snntfoT f7' ■' ZZo

Saalgasse 7 ist ein Logis an stille Leute zum 1 . April zu vermiethen . 224

Sonnenbcrgcrstraße 11
ist . eine möblirte Wohnung von 5 — 8 Zimmern nebst Küche monat - auch

jahrweise , sowie einige möblirte Zimmer sogleich zu vermiethen . 2
^

5

Taunus st raße 81 , Parterre , sind 2 möblirte Zimmer zuvermiethen . 20495

Obere Webergasse ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und

1 kleinen Cabinet , nebst allem Zubehör auf den 1 . April c . zu vermiethen .

Näheres Saalgasse 36 , eine Stiege hoch . • 226

Untere Webcrgasse 4 , 3 . Stock . links , sind ein möblirtcS Zimmer und eme

möblirte heizbare Dachstube einzeln zu vermiethen . b
Der 3te Stock in meinem Hause , bestehend aus 4 Zimmern , 1 Küche , 1 Man¬

sarde , ist auf den 1 . April zu vermiethen . -

M . Seck , kl . Burgstraße 12 . 228

Eine auf das eleganteste eingerichtete und vollständig möblirte , nahe dm Kur -

anlagen gelegene Villa nebst Stallung , Remisen und Dienerschaftswohnungxn
ist sofort zu vermiethen und zu beziehen . Nähere Auskunst ipr . 'Russischen

Hof "
. No . 4 von -1 .bis 3 vhx , Nachmittags . 43348

- Eine heizbare Mansarde ist möblirt oder auch unmöblirt zu vermretAn
Michelsberg 28 . ______

*
__________

Heidenberg 21 , 2k Stock, , kann ein reinliches Mädchen Schlafstelle erhalten . 112

Kleine Schwalbacherstraße 5 kann ein reinlicher Arbeiter Logis erhalten . -. - 230
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hervorbringen Tonnte , hatte der Diener bereits die Thüre geöffiwt , und herein trat

y « in großer GMr MMr8MMM teW « it,LdWtN VsAMWi5S mttzel rnz |
D « EKÄÄetM gehörte nicht M .den Großen , die sich mit WohlKsaltzn

a « der Verlegenheit der Kleineren , ihnen gegenüber , weiden mögen . Er trat
cm den Meister Falk heran und sagte :

I „ Sie Md cker Mckster ?Falk ? "
tff < 3 r: r ;r-u ^ I

„ Zu dienen , Herr Präsident, " stotterte dieser halb hervor .
„ Jch komvre , Ihnen meinen Dank ahMstchttey ! " . /
»rMe hätte ich ein so , großes Verdienst , einm -Dank -hrS Herrn Präsi¬

denten zu empfangen ? "
,v 7 -.77

'
, r ) ; £ i |

, Sik . Ms Müßte Verdiach , . dafl sich Instand - -um einen VcSer

»mi
'

chuo 17 .! ; ’ifa ^ itH ^ 7i !WüJt 5 ijrq ist
ME | = Ein Paradies unter

'
vr ^ Onch >>E ^ o

»M uz . 1 n ; j f
'

» JE komme als Fürsprecher für einen armen Sünder, " sagte Schweitzer .
^ Meiu Freund Wteß , nicht mebr der wilde Berfolgtzr aufid

'
erPrchpe , sondern ein

au Leib und Seele genesener Mensch , bittet durch mich M die Erlaubniß , herauf¬
kommen und sich für sein Benehmen gegen Fräulein Emilie entschuldigen zu dürfen .

"

„ Wer durch Sie bittet , kann gewiß fein , von uns keine abschlägige Autwott
zu erhalten, "

sagte der Muster . „ Die Entschädigung kann sich Herr Fließ übri¬
gens ersparen . Ihm ist längst vergeben ." 7

Auf diise ftobe Botschaft machte sich Fließ bald auf und trat in daS Zimmer
.der Gchuhmacherfamilie . So beschämt und zerknirscht er Anfangs war , so fühlte
er sich dennoch bald erhoben durch die theilnehmende Freundlichkeit , die ihm hixr
gezollt wurde . Er ließ cS bei diesem einen Besuche nicht bewenden . Er kam oft
mit Schweitzer . wieder , und bald gehörte auch . Fließ zu den täglichen Besuchern
dieser Familie , rn ' Verm

’
Mitie er sich tpohl fühlte , wie nirgstidS anders . -L ,

Ein Jahr verstrzch , ohne daß irgend ettstÄ in unserem Kreise chorgefalle »
wäre , was äufgezeichnet zu werden verdiente .

Nach dieser '
Zeit war die Familie eines Morgens allein uiftet stP . Wie

waren in die eifrigste Thätigkcit vertieft , als eS an der Thür stopfte , nrpoiuo -

Ein reich gallonirter Diener trat ein . Der Meister glaubte , daß er Arbeit
Onellen wolle . . Poch der Diener meldete mit großer Höflichkeit , fein Herr , der
Präsident Schweitzer auS K ., lasse anfragen , ob eS ihm gestattet fei , feinen Besuch
zuauacheuL . . ...... .... .... ...... 721211 * 112 — .

Zn der größten Ueberraschung sprangen Alle von ihren Sitzen auf . Meister
.Dilk sägte zu dem Bedienten : chilni -i '' < 3 nnd ö - Za 'rlNichaUüMchD anklV ,

„ Sie werden wohl irre gegangen fein ! Zu wem wünschen derHerr Präsident ? "

i ^n : l » Mdem ,Schuhmachermeister HM . FM !5,, . ,w
» r » KNkWlich 8̂HWdiMM, . , >s sqwnwfflo -nj « « .Idäl md

‘
thsiso

’

„ So werde ich nzeinen Herrn nicht länger draußen warten lassen .
" '

!
Bevor die FamÜpa »ur . Besinnung kommen , bevor der Meister eine Antw ^ t

är ^ e% anbten ltttb Kunden die Trauer - Nachricht , daß heute Moram
oss , Uhr . mpwtmr - ui pnhcj - ustchs 3

”

djxUoMorator A . Lade
8ciben ^ nft in dem Herrn entschlafen ist . , -

findet Donnerstag Nachmittag 4 Uhr dahier statt . -

MMM , den . 3 . JMrar 1-8 ^ . \
o93 Im Namen , der trauernden Hinterbliebenen

W . SBrt , Hfc



Werde » km . Git haben M meinen Hohn wiedirMchMZuM bm der

Vater deS Doctor Schweitzer hier im Hause . Mein Soh » , W mir - vielen

Mnmer gemaGs denn er war in Gefahr in einem - zügellose « Leben unterzu -

gehen . Plötzlich , zu meiner freudigsten Ueberraschung , machte er Halts und durch

die musterhafte Ausführung und den ausdauernden Fleiß hat er alle Schmerzen

vergütet , diö er mir früher verursachtem Er hat jetzt sein Ziel erreicht . Ich

tam ! selbst,hierher , um
'
ihn zu überrraschen , und schloß ihn freudig in meine

Pgterarmebl Er ihat mir bekannt , daß nur der Umgang mit - Ihrer Familie

seine glückliche Umwandlung herbeigeführt habe . Der Vater kommt - nun , imt

Ihnen und den Ihren zu danken . " '

Meister Ml war freudig erschüttert . Er hatte länge kern Wort der Er »

widerung . Endlich sagte er : - ' ■ -

„ Was haben wir einfache Mensche « auf Jhren Herrn Sohn wirken Kimen ? "

Vorbild eines tugendsarneü Mtttzin Lebenswandels, " sagte der Prä -

sident , „ ist die wirksamste Ermahnung und Lehre für unverdorbene Gemüther ,

wenn diese sich von meinem Strudel , haben hinreißt « lasten . Mein Sohn sand ,

und dafür gebührt Ihnen mein ganz besonderer Dank , das Vorbild in Ihrer

Wttr . Und Gott Lob ,
-sein Gernürh war noch nicht verdorben , daß dieses

Vorbild seine heilsame Wirkung aus ihn üben konnte ! " - -

Jetzt , erst fiel cs aus , daß der Präsident noch immer -stand .
'
Die dr «

Mädchen sprangen - gleichzeitig herbei , um ihm einen Stuhl anzubieten .

Als er eben Platz genommen , trat die - Frau Meisterin in ' s Zimmer , die

so lange i « Mr Küche , beschäftigt gewesen war . Der Präsident stand auf , trat

ihr entgegen , reichte ihr die Hand und sagte : i
„ Der trefflichen Mutter meine besondere Verehrung , die so gute Töchter

« jegmlS - snu ßE .nhtsihi » mchim « ■ mr rk ?$

Die Meisterin knixte einmal über - das andere . Der Präsident nöthigte

sieb neben ihm Platz -zu nehmen , und führ dann fört -:

„ Da ich nu « meinen Dank als Vater abgestattet , komme ich noch mit

einem Auftrage Meines Sohnes : Welche der drei Mäfihen -ist Fräulein Erd «

MUthe ? " - b - ! «Mi ' -k ■'

Erdmuthe wurde feuerroth im Gesicht und gleich darauf - todtenbleich und

trat mit einer feine « Verbeugung dem Präsidenten näher .

„ Mein Fräulem, " sagte der Präsident zu ihr , „ der Baker kommt alS

Brautwerber für seinen Sohn . Die Liebe meines Paul zu Ihnen ist die

reinste, die sich denken läßt, ' denn diese Liebe hat ihn der Tugend wiedergrgeben .

Woücn Sie ihm Ihre Hand reichen , um ihn als treue Gattin aus der Bahn
des Guts « weiter zu - leiten ? "

Erdmuthe sprach kein Wort . - Sie ergriff die Hand des Präsidenten , küßte
und benetzte sie mit ihren Thränen . Der Präsident zog sie an * feine Brust

MuWchtv : n s mmrm -yt ch-m rtPW [fit , . mm . hjj « . m
'
/ » d ^ Wollen Sie nun auch meine Tochter werden ? " n6 ^ i w p

hJv ^ chauchte das Mädchckl hin . ! ?. - >o <h, ;
" •WwWL

„ Und nun bitte ich um Ihre elterliche Einwilligung , Herr -MM und

Frau Meisterin ! "
.

•

„ O ^ ich überglückliche Mutter ! " jauchzte die Frau - Meisterin auf . -

„ Meinen Segen ! "
sagte der Meister mit männlicher Mhrung .

Da wurde die Thür gewaltig aufgerisscn , und herein stürzte Paul .

„ Vergebung ! " rief er aus . Ich . habe .HWtz , gelauscht , weil ich die Ent¬

scheidung meines Wohls oder Wehe , nicht erwarten .konnte . "

Paui und Erdmuthe umschlangen sich innig und fest und sprachen , kein

Wort .
-

Als an dem Abende , des . Freudentages die Familie zusammensaß , Schweitzer
und stoß an der Seite ihrer Bräute / sagte der Weister plötzliche



„ Wyrum fehlt gerade heute Herr Meß in unsere« glüMchm Kreisel
Schwertzer sprang auf und rief :

. Habe ich doch über mein eigenes - Liebesglück den Auftrag meines Freum
des vergessen !“

BSHjUnh indem er sich zu Emilie wandte , fuhr er fort :
. Kaum erst durch das Jawort Ihrer Schwester beglückt , trete ich sch«,

wieder al « Brautwerber auf . Emilie , Fließ liebt Sie ! Er ist Ihrer nicht
mehr mnwürhig . Er läßt Sie durch . mich fragen , was er von Ihrer Seite
hoffen dürfe ?

Emilie erröthete verlegen . -

NTt) » PMM selbst -komme , und sich die Antwort holen ? "
'

fcagtePaul hastig .
„ Er komme ! " lispelte Emilie .
Sch Weitzer eilte fort , um an der Hand seines Freundes zurückzukehren .
Bald war noch ein dritte « verk ärtes Brautpaar in dem Paradies unter ' «

Dach .
Koß erhielt durch den Einfluß des Präsidenten eine Lehrstelle , die ihn in den

Stand setzte , eine Frau za ernähren .
Unter die Glücklichen gehörte auch Emil . Da der Knabe entschiedene An¬

lagen zeigte , so beschloß Fließ , ihn studiren zu lassen . Emil sprang nnb
jauchzte und weinte , als ihm dies eröffnet wurde . Bei dem herrlichsten Ge¬
dächtnisse und dem erfreulichsten Fleiße holte er rasch nach , worin er für seine
Jahre noch zurück war . Fließ hielt ihm tüchtige Privatlehrer, , und Emil war
noch nicht volle neunzehn Jahre alt , als er nut dem Zeugnisse der Reife die
Universität beziehen konnte . Er widmete sich dem Studium der Philologie ,

, Das Hochzeitsfcst der drei Schwestern war auf einen Tag festgesetzt . E «
sollte eine stille häusliche Feier im häuslichen Kreise sein . Fließ und Schweitzer
statteten das arme Mädchen reich aus , de >,en Kind bis dahin von ihren Schwie¬
gereltern verpflegt worden war . Nachdem die drei Paare getraut waren ,
wurde auch die arme Mutter mit ihrem Schneidergesellen getraut , und auch
dieses glückliche Paar nahm an demselben Hochzeitstisch mit den Andern Platz .

Während der Tafel sagte Paul :

„ Nun , Meister Schwiegervater , sollen Sie aber auch nicht mehr arbeiten .
Mit der Schusterei hat cs jetzt em Ende ! Sie leben mit der lieben Schwie¬
germutter abwechselnd bei Ihren Kindern , so lange es Ihnen bei jedem Ein »

zelnen gefällt "
.

Da antwortete Meister Falk mit freundlichstem Ernste :
„ Ich soll nicht mehr arbeiten , das heißt , ich soll nicht mehr leben ! Oder

sollte ich mich des Handwerks fortan schämen , weil ich reiche und gelehrte
Schwiegersöhne habe ? Sie winken mir , daß es nicht so von Ihnen gemeint
war ! Da kenne ich Sie auch zu gut , um Ihnen eine so verkehrte Ansicht zu¬
zutrauen . Nein ! nein ! Ich müßte mich vor meinen eigenen Töchtern schämen ,
wer « ich jetzt schon in der vollsten Kraft meines Lebens die Hände in den

Schoß lcgen sollte . Ich toctfcc arbeiten ! Und freudiger fortarbeiten al « je,
weil Mich , nicht mehr die Nothwcndigkeit dazu zwingt , sondern die Lust zur
Arbett ! "

„ So mögen Sie denn noch recht lange rüstig und fleißig fortarbeiten !"

riefen die drei Schwiegersöhne begeistert aus , und die Gläser klangen hell und
laut zusammen .

____________________
Wiesbadener Theater .

Heute Mittwoch : Der Troubadour . Große Oper in 4 Men . Musik von Joseph

.
Der Text der Gesänge ist in der 8 . Schellenberg '

sche » Hos -Buchhandlun , M
12 . tr . yt baden .

Druck und Verlag unter verantwortüchkeit von A . Schelle » berg .
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